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Stacheleitter Tateimischer Golchrsamkelt abgezäiunt , werden Im

vomeinen Benutzung übergebenE¬achtzchnien Jahrhundert der

alend zur GiTontTichen Kinrich

rune . KErholurg und Belchrung suchen kann : Adel und Bürger¬
une ge agcht , wo Jedermann Erheite¬

7
haft , Mann und Drau , Geolstlichkeit und Lalenwelt , Das Volk hat

auch keinen Zutritt : nicht weil man vs verachter , sondern aus einem

noch son derhareren Grunde : man hat nämlich seine Kalsıonz über¬

haupt nech nicht hamerkt . Es wird aber cin Tay x oniuman , Wo auch
x

Giese Gesellschaftsschichte von den Gärten ihren Gobrauch machen

wird , und einen schr seltsamen : vs wird sie weder zur höheren Ehre

Gortes kultivieren wie die Kirche noch erweitern , bereichern und

serefältig parzellieren Wie die SLTChge Wissenschaft noch in cinen

allgemeinen Belustgungsort verwandeln wie die Philosophen für

die Wels , sender berauben und demolieren . Es wird das dort an¬

vesammelte Material zucrst Als hölzerne Walle benutzen , um seine

Widersacher zu bedrohen , und schließlich als riesigen Brennstoff ,

um die Welt in Flammen zu sclZch .

Wenn diese Zeit es verstanden hat , sogar die Wissenschaft und Die Liche

Philosophie zu vinem erlesenen Reizmittel zu machen , das man haben
einschlürft wie cin zaumer kitzelnd : s Apcruf , so versteht es sich

See

von selber , daß sie auch auf allen übrigen Gebleten nicht anders

verführ , Man chat nur den einen Wunsch , das Leben zu clnom un¬

upterbrechenen Genuß zu machen ; „ der Sicherheit halber ” , sagte

Madanic de Im Verrün , aDercitel man sich bereits auf Erden das

Paradies , Und man will sich delcktieren , ohne die Kosten zu be¬

zahlen . Man will die Früchte des Reichtum : yeniehen olımc die

Strapazen der Arbeit , ( aus Clanzlicht der sozialen Machtstellung

ohneihre Pflichten und die Freuden der Liche ohne ihre Schmerzen .

Man flicht daher die große Passion , die als nicht chic vchrandmurkt

wird , und schöpft von der Licbe nur die süße luftige Creme ab ,

AÄMan it immer amourös , aDer niemals ernstlich vor ‚bt : „ man

nimmt einander ” , heilt vs bu Orchillon Als , „ ohne sich zu IL benz

man verläßt einander , ohne sich zu hassen ” . Licbe und Haß sind

Leidenschaften , umd Leidenschaften sind unbequem und außerdem

cin Zeichen von Mangel an Esprit . Alan will die Licbe ohne viele
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Umstände genießen wie ein pikantes Bonbon , das rasch auf der

Zunge zergeht , nur dazu bestimmt , durch ein zweites von anderem

Geschmack ersetzt zu werden .

Die Erotik wird ein graziöses Gesellschaftsspiel , das die Liche

amüsant nachahmt und bestimmten Regeln unterworfen ist . Die

Ticbe wird zum Lichhaberiheater , zu einer abgekarteten

Komödie , in der alles vorhergeschen und vorausbestimmt bt : die

Verteilung der Fächer , die der Dame immer die Partie der kaprı
zZiösen Gebieterin , dem Herrn die Rolle des ritterlichen Anbeters

zuweist ; die Reden und Gebärden , mit denen man die einzelnen

Stationen : Werbung , Zögern , Erhörung , Glück , Überdruß , " Fren¬

nung zu markieren hat , Es ist cin komplettes , durch lange Tradition

und Kunst geschaffenes Szenarium , worin alles seinen konventio¬

nellen Platz hat und alles erlaubt ist , nur keine „ Szenen “ ; denn

seinem Partner ernstliche Erschütterungen bereiten zu wollen , hätte

cinen . bedauerlichen Mangel an Takt und Erzichung bewiesen .

Auch die Fifersucht durfte nur einen spielerischen Charaktei

tragen : „da gelasia © passtone ordimaria e trappa antica “ , sagt Goldont

Aber sclbst diese Treibhausliche gedeiht nur in der schwülen

Atmosphäre der Il eitimitäit , Alles , was an „ Familienleben “ er¬

innert , rangiert als mauvais genre , Schwangerschaft macht unichl¬

bar lächerlich , wird daher möglichst vermieden und , wenn ein¬>

getreten , möglichst Jange verheimlicht , Liche in der Ehe gilt dür

altfränkisch und absurd , noch schlimmer : für geschmäacklos . In der

guten Geselkchaft ttuleren sich die Ehepaare auch zu Lhure mit

„ Monsicur “ und „ Madame “ , Eheliche Treue sowohl des NManne

wie der Frau wird geradezu als unpassend angeschen : allenfal ! ¬

toleriert man noch viereckige Ehen , bei denen die Paare changleren .
Kine Frau , die keine Licbhaber hat , gilt nicht für tugendhaft , son¬

dern für reizlos , und cin Ehemann , der sich keine AMätressen hält .

für impotent oder ruiniert , Es gehört so vollständie zum guten Fon

für cine Dame von Welt , unerlaubte : Glück genossen zu haben , dab

sic gezwungen ist , die Spuren ihrer Lichesnächte von Zeit zu Zeit

Öffentlich zur Schau zu Lragen , sich schwarze Ringe um die Augen
. We inlıı : „1 . 04zu schminken , « inen abyspannten Gesichtsausdruck anzunchmen ,
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während es andrerseits für Jedenbean aeiizen Fasz Bor

Alenschen von Lebensart de rlensut DT, dl 07 angseriffenen Zu¬

auand mit ironischem Kirstanunen zu konstatlaron , Dom Gatten ist

hierbei die Aufgabe zuzewibesen , mit Verstand und Anstand über

] it undder Situation zu stehen , und je mehr Witz , Tich nswürdig
|

Aemat er an diese Role wundern , deste sicherer sim ihm all Sym¬

pachien , Voltaire Iobie he Lanaclich cin halbes Meinschenalter lang

Toy anauf deren Schlo3 Cirev in Lochringum

erst mmung des
her niemals hören wir etwas von Irzendeiner \

nach viel weiter , Eines Tagos

zu dem Jungen‘ >

yes Nehenbuhlurs zu werden .

Folem , und nun eni¬

Sujoet der

Ye N
WEITE ET

Koh chte , Madame du Chacelet war

43 2 3 x N . ¬

arena Games I Te PT VGTSE UDO ZN ET sin Kon¬

ea zen Kosz nach seiner Abrobe konnte cr inen ( ästen Mit¬

ieneten sich damals Kielich , So dürfte es zum Bel¬

‚piel kaum einen brilanteren Tarisplelaktichtuß gcben als die Bo¬

erkune , die cin französischer Kavallır machte , ab er seine Gatun

3 Aagranti betrat : „ Aber wie uns

Sie , wenn vs ein anderer gewesen wäre als Ich ! ”
Dur CT
3060

On . . 2
Jede Frau muß mindestens cincn Lichh :

sowisermalen ass TMechaltlich k apreimittiert . In Lralion pflgten1 al

ho 4us¬1
Ir einen betimmten Ci ]vice Damen sich im Ehbckontr

AU WIN , bisweilen auch ZW DD: N DBeäutleam , et Sc Thst schon

165


	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165

